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Dreifaltigkeitskirche

Kaufbeuren und Umgebung

Frühjahr 2019

Januar - Februar - März - April - Mai - Juni - Juli - August - September - Oktober - November - Dezember
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„Ich bin dann mal weg“, so lautet ein Kinofilm, der vor einiger Zeit in den Ki-
nos lief. Hape Kerkeling macht sich auf den Weg, auf den Jakobsweg. Ein Weg 
auf dem auch ich letztes Jahr einige Tagesetappen zurückgelegt habe – wenn 
auch auf dem deutschen Jakobsweg.

Vom Unterwegssein wird auch in vielen Geschichten rund um Ostern in der Bi-
bel erzählt. Mir fällt der Einzug nach Jerusalem ein. Ein Weg voller Hoffnung. 
Da wird Jesus (noch) gefeiert. Zieht voller Triumph ein. All die Hoffnungen auf 
bessere Zeiten, auf einen neuen König, der Frieden bringt, liegen in dem Jubel 
der Menschen. Und nur wenig später beim gemeinsamen Pessachmahl ist die 
Stimmung ganz anders. Jesus erklärt den Jüngern, dass er bald nicht mehr bei 
ihnen sein wird. Ich bin dann mal weg, weil mich einer von euch verraten hat. 
Ich werde dann bei Gott sein. Und dann der Weg in den Garten Getsemane. Ein 
Weg, der schwer fällt, voller Trauer und Unverständnis. All die Hoffnung – wie 
weggeblasen. Stattdessen: Trauer, Wut, Entsetzen und Erschrecken, als der, in 
den sie all ihre Hoffnung gesetzt hatten, gefangen genommen wird. Und sich 
einfach abführen lässt. Dabei ist er doch Gottes Sohn.

Aber er stirbt. Den Tod am Kreuz. Und wir sind allein. Er ist weg. Nicht mehr 
bei uns. Und so fällt den Frauen der Weg zum Grab schwer, und den Jüngern 
von Emmaus der Heimweg in ihr Dorf. Sie sind verzweifelt und entsetzt. Jesus 
ist weg. 

Aber dabei bleibt es nicht. Gott sei Dank! Die Frauen erfahren am Grab, dass 
Jesus vom Tod auferstanden ist. Die beiden Jünger erkennen Jesus selbst, als er 
das Brot mit ihnen bricht. Ein Zeichen dafür, dass er eben nicht weg ist, son-
dern bei uns ist. Er lässt uns nicht im Stich. Er verlässt uns nicht. Sondern er 
ist bei uns, begleitet uns. Bei Jesus gilt nicht: Ich bin dann mal weg. Bei Jesus 

gilt: Ich bin bei Euch alle 
Tage bis an der Welt Ende. 
Und so kann aus Verzweif-
lung und Erschrecken un-
bändiges Staunen werden, 
über das Wunder, das da 
an Ostern geschieht.

Ihre Pfarrerin 
Barbara Röhm
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Die Fastenaktion der evangelischen Kirche
Fast zwei Drittel der Deutschen glauben, auf Fragen wie „Hat es geschmeckt?“ 
oder „Wie sehe ich aus?“ dürfe man mit einer Lüge antworten. Das ergab eine 
Umfrage. Gefälligkeitslügen nennt man das, und meist geht es darum, die gute 
Stimmung zu halten und eine Konfrontation zu vermeiden. Was denken Sie 
darüber? Gilt das achte Gebot unbedingt? Auch dann, wenn ich anderen mit 
der Wahrheit vielleicht weh tue oder gar schade?  
Mit der Fastenaktion „Mal ehrlich! Sieben Wochen ohne Lügen“ widmen wir 
uns dem Umgang mit der Wahrheit. Nicht unbedingt so wie der Journalist, der 
einmal – als Experiment – 40 Tage lang schonungslos ehrlich war und da-
bei seine Kollegen beleidigte, seine Frau verprellte und seinen besten Freund 
verriet. Aber auch wir werden öfter mal die Komfortzone verlassen. Wir wollen 
gemeinsam danach suchen, was die Wahrheit eigentlich ist und wie wir sie 
erkennen. Wir werden versuchen, uns selbst nicht zu belügen und mit anderen 
ehrlich zu sein.  
Wir sollten auch über Wahrhaftigkeit nachdenken. Und darüber, wann man 
für die Wahrheit streiten muss. In den sieben Wochen bis Ostern können wir 
vielleicht auch Gottes Wahrheit näherkommen – und dabei auch uns selbst. 
Machen Sie sich mit uns auf den Weg!

Arnd Brummer, 
Geschäftsführer der Aktion „7 Wochen Ohne“
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Passion und Ostern in der 
Dreifaltigkeitskirche

11. März | 18. März | 25. März | 1. April | 8. April | 15. April 
jeweils Montag um 20:00 Uhr 
Christliche Meditation in der Passionszeit 
„Gottes Stimme hören“ 
Dreifaltigkeitskirche / Kindergottesdienstraum 
mit Gisela und Joachim Butz

Di. 9. April 14:00 Ökumenischer 
  Passionsgottesdienst 
  anschließend Kaffeetrinken 
  im Clubraum 
  Ökumenischer Seniorenkreis im Haken 
  St. Peter und Paul

Sa. 13. April 19:00  Orgelkonzert zur Passion 
  mit LKMD Ulrich Knörr 
  Dreifaltigkeitskirche

Mi. 17. April 19:00 Besinnliche Texte und Bilder 
  Rolf Stauder liest aus seinen Werken 
  Männerstammtisch 
  Matthias-Lauber-Haus, Kaminzimmer

Do. 18. April 17:00  Gründonnerstagsfeier mit Gabi Schmidt 
  Matthias-Lauber-Haus)

Sa. 20. April   Osternacht der Jugend 
  Matthias-Lauber-Jugendhaus

So. 21. April 07:00 Gemeinsames Osterfrühstück 
  NEU: Für alle, die nach der Osternacht oder vor dem 
  10:00 Uhr-Festgottesdienst frühstücken möchten 
  Anmeldung nicht erforderlich 
  Matthias-Lauber-Haus
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Passion und Ostern in der 
Dreifaltigkeitskirche
So. 14. April 10:00 Familiengottesdienst am Palmsonntag 

  anschließend Kirchenkaffee 
  Dreifaltigkeitskirche (mit Ulrike Butz)

Do. 18. April 19:00 Gottesdienst mit Abendmahl 
  am Gründonnerstag 
  Dreifaltigkeitskirche (mit Stefan Sedlacek)

Fr. 19.April  Gottesdienste mit Abendmahl an Karfreitag

  8:30 Klosterkirche Irsee (mit Pfr. Martin Kugler)

  10:00 St. Vitus Mauerstetten (mit Pfrin. Ulrike Butz)

  10:00 Dreifaltigkeitskirche (mit Pfr. Martin Kugler) 
 10:00 und Kindergottesdienst (Team)

  15:00 Musikalische Andacht zur Todesstunde Jesu 
  Dreifaltigkeitskirche mit der Kantorei (kein AM) 
  (mit Michaela Kugler)

So. 21. April  Gottesdienste an Ostern

 5:30 Osternacht mit Abendmahl und Taufe 
  Dreifaltigkeitskirche (mit Pfrin. Michaela Kugler)

 7:00 Osterfrühstück im Anschluss an die Osternacht 
  und vor dem Festgottesdienst 
  Anmeldung nicht erforderlich 
  Matthias-Lauber-Haus

 10:00 Festgottesdienst zu Ostern mit Abendmahl 
  mit der Kantorei 
  Dreifaltigkeitskirche (mit Ulrike Butz)

 10:00 Kindergottesdienst 
  Dreifaltigkeitskirche / Kindergottesdienstraum (Team)

Mo. 22. April 10:00 Gottesdienst zum Ostermontag mit Taufe 
  mit Musik für Orgel und Trompete 
  Dreifaltigkeitskirche (mit Alexander Röhm)
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Bruch, Umkehr, Innehalten, Befreiung
Was hinter dem Aschermittwoch steckt

Am geheimnisumwobenen Pessach- 
abend spielen in allen jüdischen Famili-
en die Kinder die Hauptrolle. Sorgfältig 
einstudiert, in klassischem Hebräisch, 
stellen sie die Frage, die seit Jahrhun-
derten gleich geblieben ist: 
„Ma nischtana halaila hase me kol 
haleilot?“ 
Was unterscheidet diese Nacht von 
allen anderen Nächten?“

Der Hausvater beantwortet ihre Fra-
ge ebenfalls seit Jahrhunderten auf 
dieselbe Weise, indem er die Geschichte 
der Befreiung seines Volkes erzählt: 
„Einst waren wir Sklaven des Pharao 

in Ägypten. Aber der Ewige, unser Gott, führte uns von dort heraus mit starker 
Hand und ausgestrecktem Arm.“

Jedes Jahr dieselben Fragen, dieselbe Geschichte, derselbe Ritus: brennende 
Lichter, ein festlich gedeckter Tisch mit einer Fülle von Speisen, die alle ihre 
hintersinnige Bedeutung haben. Ein Schüsselchen mit Salzwasser erinnert an 
die in der Knechtschaft vergossenen Tränen. Frisch geraspelter Meerrettich 
steht für die bittere Zeit der Unterdrückung. Wenn die alte Geschichte vom 
Auszug aus Ägypten vorgelesen wird und die Familie sozusagen reisefertig am 
Tisch mit dem hastig gebackenen ungesäuerten Brot sitzt, dann geht es um 
mehr als Nostalgie. Die Botschaft von Pessach ist immer aktuell: Gott erlöst aus 
der Knechtschaft. Vor ihm gibt es nur freie Menschen, und so sollen sie auch 
leben – frei, ihm zu dienen und einander glücklich zu machen.

Die Christen waren am Anfang eine jüdische Sekte, und ihr Osterfest wäre 
kaum zu denken ohne die jüdische Pessachnacht. Hier wie dort der Sieg des 
Lichtes über die Finsternis, der Übergang aus der Knechtschaft in die Freiheit. 
Beide Male eine Befreiungsbotschaft: der Auszug aus dem Sklavenland Ägyp-
ten und die Auferstehung aus dem Grab. Hier wie dort ein Festmahl mit Brot 
und Wein, hier wie dort Speisen und Zeremonien von hintergründiger Bedeu-
tung. Hier wie dort Gedächtnis und Vergegenwärtigung – und eine Nachtwa-
che voll Dankbarkeit und aufgeregter Erwartung.
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Auch in der christlichen Osternachtfeier wird die spannende biblische Geschich-
te vom Durchzug der Israeliten durch das Meer und vom Untergang der Ägyp-
ter in den Fluten vorgelesen. Im Mittelpunkt beider Feiern – Pessach und Os-
tern – steht aber das ge opferte Lamm. Im Tod ihres Messias am Kreuz sahen die 
Christen von Anfang an nicht mehr ein Schlachtopfer wie in archaischen Zeiten, 
um mürrische Götter oder gefährliche Dämonen milde zu stimmen, sondern die 
bewusste Hingabe des eigenen Lebens aus Liebe.

Christian Feldmann

Die Liturgische Kleidung im Gottesdienst
Der schwarze Talar
Der schwarze Talar ist 1811 bzw. 1817 durch den 
preußischen König Friedrich Wilhelm III. eingeführt 
worden und hat sich überraschend schnell auch 
weit über Preußen hinaus als gottesdienstliches 
Gewand der evangelischen Pfarrer durchgesetzt. In 
Kaufbeuren wurde das Beffchen (lateinisch biffa = 
„die Halsbinde“) durch eine Halskrause ersetzt, die 
Zeichen der reichstädtischen Vergangenheit war.

Was war vor dem schwarzen Talar?
Ursprünglich wurde im christlichen Gottesdienst 
das Alltagsgewand getragen. Es bestand aus einem 
Untergewand und einem Obergewand. Das Un-
tergewand war die (römische) Tunika, die von den 
Christen stets in weißer Farbe verwendet wurde und 
von daher den Namen „Alba“ bekam (albus = weiß). 
Sicherlich ist dies auch das weiße Kleid, das die Neu-
getauften erhielten.

Das Obergewand, die Kasel (casula = kleine Hütte), entwickelte sich aus dem 
spätantiken Reisemantel (paenula) und wurde nur vom Leiter des Gottesdiens-
tes getragen. Seit sich der Kanon der Liturgischen Farben (heute: Weiß, Rot, 
Grün, Violett) ausgebildet hatte, galt er auch für die Kasel. Die Folge war also, 
dass man zwar nur eine Alba, aber mehrere Kaseln brauchte.

Außerdem trugen die Ordinierten als Zeichen ihres Amtes die Stola, und zwar 
ebenfalls in den wechselnden liturgischen Farben. Diese Gewänder haben sich 
trotz wechselnder Mode gehalten und wurden auch symbolisch gedeutet.
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Empfehlungen der Lutherischen Liturgischen Konferenz
Als liturgisches Grundgewand empfiehlt sich 
die Alba, das weiße Kleid der Getauften. 
Angesichts der heutigen Neuentdeckung der 
Farbigkeit in unserem gesamten Lebensbe-
wusstsein sollte besonderes Augenmerk auf 
die Stola gerichtet werden. Mit ihr kommt 
die liturgische Farbe wieder an die handeln-
de Person zurück.

Auch die Kasel ist in unserer Tradition be-
heimatet und kann darum für die Feier des 
Abendmahles zusätzlich verwendet werden.

Die Einführung solcher liturgischen Ge-
wandung sollte nach eingehenden Sachge-
sprächen mit der Gemeinde und einer Zeit 
der Erprobung durch den Kirchenvorstand 
einvernehmlich mit der Kirchenleitung be-
schlossen werden.

Von Gerhard Glüder, überarbeitet von Alexander Röhm

Neue Perikopenordnung
Donnerstag, 9. Mai 2019, 19:30 Uhr, MLH
Zu Beginn dieses Kirchenjahres wurde eine neue Perikopenord-

nung eingeführt. Damit änderten sich die Anordnung der Lesungstexte. 
Pfr. Alexander Röhm wird uns dies vorstellen und auch die unterschiedlichen 
Möglichkeiten der Gottesdienstgestaltung im Rahmen der Liturgie aufzeigen.

Freundeskreis der Ev. Akademie Tutzing

 
Li

tu
rg

is
ch

e 
Kl

ei
du

ng

Der Kirchenvorstand der DFK hat in seiner Sitzung vom 17. November 2018 
darüber folgenden Beschluss gefasst:
„Für seinen Dienst in der Kirchengemeinde Kaufbeuren wird es Pfr. Alexander 
Röhm erlaubt, nach der Bekanntmachung für gottesdienstliche Kleidung der 
Pfarrer und Pfarrerinnen im Kirchlichen Amtsblatt Nr. 171/1996, Az. 20/21-2-
4 bei Gottesdiensten und Amtshandlungen, im Besondern bei sakramentalen 
Handlungen (Taufe und Abendmahl), an hohen kirchlichen Festtagen und 
ökumenischen Begegnungen eine weiße Albe mit entsprechender Stola in der 
Farbe des Kasus oder Kirchenjahres zu tragen.“



9

 
G

em
ei

nd
el

eb
enJubiläum gefeiert

In diesem und im letzten Jahr 2018 haben drei hauptamtliche Mitarbeiter*innen 
unserer Kirchengemeinde ein rundes Jubiläum gefeiert. Im Rahmen des 
Mitarbeiter*innen-Jahres-Essens wurde ihnen vonseiten des Kirchenvorstands 
und Frau Jansons von der MAV herzlich für Ihr Engagement gedankt.

Die Jubilare sind:
Herr Traugott Mayr: 
Er hat am 16. Januar 1989 seine erste Chorprobe der Kantorei geleitet und ist 
damit seit 30 Jahren Kantor in unserer Gemeinde.

Frau Gabriele Schmidt: 
Sie ist seit 1. September 1998 in Matthias-Lauber-Kinderhaus angestellt und 
leitet dieses Haus seit 20 Jahren mit zuverlässiger Hand.

Frau Christiane Wanninger:
Sie ist seit 1. September 2003 als Sekretärin im Pfarramt beschäftigt und damit 
seit 15 Jahren Anlaufstelle für alle Fragen, die sich der Gemeinde stellen.

Herzlichen Dank für Ihre Treue und Ihr Engagement!

Im Namen des Kirchenvorstands 
Pfr. Alexander Röhm

Pfr. Alexander Röhm, Traugott Mayr, Christiane Wanninger, Gabi Schmidt, Elvira Jansons
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Januar 2019
Im Mittelpunkt der Sitzung am 8. Januar standen verschie-
dene Wahlen.

Vorsitz
Von Amts wegen ist der geschäftsführende Pfarrer 
Alexander Röhm 
Vorsitzender des Kirchenvorstands.

Zu seiner Stellvertreterin wählte der Kirchenvorstand 
Pfrin. Ulrike Butz.

Vertrauensmann
Herr Ernst Schönhaar wurde für 3 Jahre zum Vertrauensmann gewählt. 
Sein Stellvertreter ist Herr Christoph Leipold. (Für 6 Jahre)

Dekanatssynode
Für die Dekanatssynode wurden gewählt und entsandt:

Herr Dr. Thomas Melcher 
Herr Josias Fehsenfeld 
Frau Inge Habel

Als Stellvertreter sind gewählt:
Herr Simon Eulenstein 
Frau Margit Reinl 
Herr Kai Niestroj

Kaufbeuren, den 8. Januar 2019 
Pfr. Alexander Röhm

li: Christoph Leipold 
re: Ernst Schönhaar
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KV-Klausur 2019 in AllgäuWeite
von links: Thomas Melcher, Inge Habel, Stefanie Wohlgemuth, Michaela Kugler, Ernst Schönhaar, 
Barbara Röhm, Michael Wildung, Albert Schweiger, Ulrike Butz, Christoph Leipold, Margit Reinl, 
Kai Niestroj, Nina Weber, Josias Fehsenfeld

Osterfrühstück mal anders
In diesem Jahr wollen wir Sie zu einem 
verlängerten Osterfrühstück einladen. Wir 
möchten die Zeitspanne etwas ausdehnen 
und das Frühstück von 7:00 Uhr bis 9:15 Uhr 
anbieten.
Damit haben alle, die in der Osternacht wa-
ren und alle, die in den 10-Uhr-Gottesdienst 
oder den Kindergottesdienst gehen möchten 
die Gelegenheit, nach oder vor einem Gottesdienst gemeinsam zu frühstü-
cken. 
Auch die Form wird eine andere sein: Jeder und jede kann sich an einem Buf-
fet bedienen. Alle Gemeindeglieder, Gruppen und Kreise sind herzlich dazu 
eingeladen. Pfr. Alexander Röhm
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Orgelkonzert zur Passion   

Wir freuen uns, in diesem Konzert den Landes-
kirchenmusikdirektor der bayerischen Landes-
kirche, Ulrich Knörr, zu Gast an der Orgel der 
Dreifaltigkeitskirche begrüßen zu können.  
Er hat für dieses Konzert Orgelmusik zur Passion 
ausgewählt, es erklingen Werke von J.S.Bach, 
Michael Praetorius, Friedrich Högner, Hans 
Friedrich Micheelsen und Robert Helmschrott.  
Der Eintritt ist frei.  

Samstag, 11. Mai, 19.00 Uhr  Dreifaltigkeitskirche 

Internationaler Orgelsommer Kaufbeuren  

Harfe und Orgel  
 
Der Zauber des Harfenklangs trifft auf den  
Farbenreichtum und die Klangfülle der Orgel.  

Ein außergewöhnliches Konzerterlebnis mit 
Godelieve Schrama (Harfe) und Tomasz A. Nowak 
(Orgel). Die beiden hochkarätigen Künstler lassen 
romantische Harfenmusik von Joseph Jongen 
(Konzert für Harfe und Orchester), Gabriel Faure, 
Gabriel Pierné, Marcel Grandjany u.a. erklingen.  

Sonntag, 28. April, 19 Uhr   Dreifaltigkeitskirche 

Duke Ellington: SACRED CONCERT 

Bigband - Chor - Stepdance:  

Wer das mitreißende Konzert letztes Jahr nicht 
miterleben konnte, bekommt hier noch einmal die 
Gelegenheit.  

Anke Roßocha - vocals  
Mona al Gaia - Stepdance  
Chor Tourdion  
Bigband „Horns up“  
Vokalensemble The Blue Notes  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Ökumenische Nacht der Kirchen
2019 in Kaufbeuren
Am Freitag, den 17. Mai 2019 ein 
laden die christlichen Kirchen ein 
zur ökumenischen Nacht der Kirchen und öffnen 
die Türen ihrer Gotteshäuser für Gottesdienst, 
Gebet und Kultur.

• Start ist um 20:00 Uhr mit einer 
ökumenischen Eröffnungsveranstaltung.

• Ab 21:00 Uhr erklingt die Misa Criolla.
• Die Jugend wird ab 22:00 Uhr Licht ins Dunkel bringen.
• Um 23:00 Uhr möchten wir Ihnen einen Segen für die Nacht mitgeben 

„The Lord bless You“.

Mit diesem QR-Code können Sie alle Informationen 
zur Ökumenischen Nacht der Kirchen abrufen

Freitag, 17. Mai, 21.00 Uhr   Dreifaltigkeitskirche 

Im Rahmen der Nacht der Kirchen   

Misa criolla  
Lateinamerikanische Rhythmen, Volksinstrumente 
der Andenregion und ein ausdrucksvoller Chorpart 
haben diese Messe des argentinischen Komponis- 
ten Ariel Ramírez zu einem der populärsten Werke 
der christlichen Musik gemacht.  

Die Blue Notes singen zusammen mit Vokal- 
solisten, Instrumentalensemble und percussion. 
Ltg.: Traugott Mayr  
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Musik hat in der Dreifaltigkeitskirche eine lange Tradition. Bereits ein Jahr nach 
der Einweihung der Kirche ist der Bau einer Orgel verbürgt. In unserem Archiv 
schlummern Notenhandschriften von kirchenmusikali-
schen Aufführungen, die bezeugen, dass der evangeli-
schen Gemeinde in Kaufbeuren wohl schon immer eine 
gute Kirchenmusik am Herzen lag.  

Mit der Errichtung einer hauptamtlichen Kirchenmusiker-
stelle im Jahr 1965 konnte diese Tradition auf ein 
stabiles und professionelles Fundament gestellt wer-
den. Unter der beispiellosen Aufbauarbeit von Irmela 
Hahn, meiner Vorgängerin, wurde die Chorarbeit in-
tensiviert und es etablierte sich ein festes Kirchenmusik-
Jahresprogramm. Seit meinem Dienstantritt im Jahr 
1989 war es mir ein Anliegen, diese musikalische 
Arbeit nahtlos fortzuführen und weiterzuentwickeln.  

Die Dreifaltigkeitskirche verfügt heute über ein reges kirchenmusikalisches Leben. 
Die Kantorei, der Gospelchor "The Blue Notes", ein Vokalensemble, sowie Posau-
nenchor und Band bereichern regelmäßig unsere Gottesdienste. Aufführungen 
großer Chor- und Orchesterwerke durch die Kantorei, die Konzerte der „Blue Notes“, 
Orgelkonzerte sowie Konzerte von Gastmusikern fügen sich zu einer Konzertreihe 
zusammen und erfreuen Herz und Ohr. Beim internationalen Orgelsommer lassen 
namhafte Konzertorganisten aus der ganzen Welt unsere schöne Orgel erklingen. 

Aus dieser Aufzählung kann man herauslesen, dass die Kirchenmusik in der 
Dreifaltigkeitskirche im Wesentlichen auf drei Säulen steht, nämlich der Musik im 
Gottesdienst, den Konzerten und der Arbeit mit unseren musikalischen Gruppen. 
Hinzu kommt noch die Ausbildung von kirchenmusikalischem Nachwuchs.  

An erster Stelle steht für mich die Musik im Gottesdienst. Im protestantischen 
Verständnis ist sie ja nicht nur Rahmen und Ausschmückung des Gottesdienstes, 
vielmehr will sie selbst Verkündigung 
sein. Deshalb achte ich besonders darauf, 
dass die Musik und die gesungenen 
Texte eng mit den Inhalten und Texten 
des Gottesdienstes in Beziehung stehen 
und ein geschlossenes Ganzes ergeben. 
Wichtig ist mir auch die Einbeziehung 
unserer musikalischen Gruppen und 
deshalb freue ich mich, dass Kantorei, 
Posaunenchor und Blue Notes sich so 

Schätze im Archiv: Das „Te Deum“ 
von J. G. Steudle, 1792 
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tung stellt dies längst schon keine Selbstverständlichkeit mehr dar. Ergänzt wird 
das gottesdienstliche Musikangebot durch Instrumental- und Gesangssolisten. 
Im vergangenen Jahr hatten wir auf diese Weise 24 Gottesdienste mit beson-
derer musikalischer Gestaltung - eine beeindruckende Zahl: Sonntag für 
Sonntag aneinandergereiht könnte man damit fast ein halbes Jahr füllen. Eine 
besondere Freude ist für mich unsere schöne Orgel: Mit ihr haben sich die 
musikalischen Möglichkeiten der Gottesdienstgestaltung vervielfacht und es 
lassen sich auch einmal größere Orgelwerke im Gottesdienst realisieren. 

Zu unseren Konzerten: Mit der Errichtung einer hauptamtlichen Kirchenmusiker-
stelle verbindet die Landeskirche auch den Anspruch, dass die großen Werke der 
geistlichen Musik exemplarisch gepflegt werden und mit 
den verschiedenen Gruppen erarbeitet werden sollen. Die 
meisten der großen Musikwerke sprengen allerdings den 
gottesdienstlichen Rahmen und werden deshalb im Konzert 
aufgeführt. Aber auch hier ist die Musik Verkündigung. 
Mit unseren Konzerten sprechen wir zudem über die 
Gottesdienstgemeinde hinaus viele Menschen in der Stadt 
und der umliegenden Region an.  

Wichtig ist mir dabei, immer wieder Neues zu wagen 
und neue Stücke mit den Chören zu erarbeiten und auf-
zuführen. So hat die Kantorei in den vergangenen drei 
Jahrzehnten über 50 verschiedene Oratorien und Kanta-
ten neu erlernt und aufgeführt, nur eine Handvoll davon wurde bisher 
wiederholt. Das stilistische Spektrum ist dabei weitgefächert und reicht von der 
Renaissance bis hin zu Werken lebender Komponisten. Ähnliches gilt auch für 
die Orgelmusik. Vom Frühbarock über die Romantik bis hin zu Jazz und Pop: 
Jedes Mal soll es etwas Neues geben und nur wenige Orgelstücke habe ich 
deshalb in den Konzerten bisher wiederholt. Dadurch bleibt auch hier das 
Angebot bunt und abwechslungsreich. 

All dies fügt sich ganz organisch zu einem Kirchenmusik-Jahresprogramm zu-
sammen. Namhafte Gastorganisten und Chöre sollen dabei das Angebot berei-
chern und neue Impulse setzen. Wichtig ist mir dabei aber, dass unser Jahres-
programm im Kern aus der Kirchenmusik unserer Gemeinde entspringt. 

So freue ich mich darauf, weiterhin zusammen mit unseren Chören und an 
unserer Orgel schöne Musik machen zu können. In diesem Jahr besonders 
erwähnenswert: Die „Misa criolla“ (eine argentinische Messe) mit den Blue Notes 
und das grandiose Requiem von Giuseppe Verdi mit unserer Kantorei. 

Traugott Mayr
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TRAUGOTT MAYR
30Jahre Kantor in Kaufbeuren
Seit 30 Jahren ist Traugott Mayr, in der Nachfolge von 
Irmela Hahn Kantor an der Dreifaltigkeitskirche.

Am 16. Januar 1989 leitete er zum ersten Male eine Pro-
be der Kantorei, die in einer kleinen Feierstunde daran 
erinnerte und ihm Lob und Dank sagte. Unter großer 
Geheimhaltung wurde die Jubi-

läumsprobe von Ilka Scupin und Pfr. Röhm vorbereitet.

Das Einsingen übernahm Pfr. Röhm, der Traugott Mayr 
persiflierte. Anschließend gab es Bratwürste mit Kraut.

In den Gesprächen wurde immer wieder an die großen 
Werke erinnert die man in der Dreifaltigkeitskirche un-
ter Mayrs Leitung aufführte. Die Jugendband brachte 
ein Ständchen. Felizitas Lorch stellte dem Jubilar ein 
Zeugnis aus, das Traugott Mayr berechtigte, in die 
nächsthöhere Klasse aufzusteigen. Werner Schendel 
widmete ihm eine „Kantate“, Dr. Joachim Hirsch (Kla-
vier) und Birgit Kratz (Gesang) ließen Mayrs Leben und Wirken dankbar mit 
einem Halleluja (von Leonhard Cohen) Revue passieren. Als Syndikus aus der 
Zeit J. S. Bachs sprach Dr. Hirsch über die Aufgaben eines Kantors in zeitgenös-
sischem Sprachstil.

Traugott Mayr zeigte sich überrascht 
und dankbar und gab das Lob an 
die Kantorei zurück. Eine gelungene 
„Chorprobe“.

Werner Schendel

2006 in Szombathely

Der Kantor und sein Double

Traugott Mayr freut sich über sein Zeugnis

Der Kantor mit Ehefrau Helga und seinem Double 
genießen den Liedvortrag von Birgit Kratz
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Chorfahrt nach Leipzig (2014): 
Traugott Mayr an der Orgel der Thomaskirche

Werner Schendel überreicht das 
Autograph seiner Kantate

Nach getaner „Arbeit“ freuen sich Birgit 
Kratz und Dr. Hirsch mit dem Jubilar

Der Kantor und sein Justitiar

Ehepaar Mayr genießt  
eine Konzertnachfeier.
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erhöht die Kinderkapazität
Im November 2018 beschloss der Kirchenvorstand, 
ab September 2019 Räumlichkeiten für eine weitere 
Kindergruppe zur Verfügung zu stellen. 
In diesem Zusammenhang bewegen folgende Fragen die Gemeindemitglieder:

1.) Wieso eine weitere Kindergartengruppe? 
Aufgrund der vielen Kinder und der fehlenden Kindergartenplätze hat die Stadt 
Kaufbeuren alle freien Träger angefragt, ob sie Räumlichkeiten für eine weitere 
Kindergruppe zur Verfügung stellen können. Wir sehen die Unterstützung und 
Entlastung von Familien als eine sehr wichtige diakonische Aufgabe in unserer 
Gemeinde. Deshalb sind wir dem Anliegen der Stadt nachgekommen.

2.) In welchen Räumlichkeiten werden die Kinder untergebracht? 
Die zusätzliche Gruppe wird in das Kaminzimmer des Gemeindehauses einzie-
hen. Ein Teil des Vorraums, wird als Kindergarderobe umgestaltet, die jedoch 
bei Festivitäten zur Seite geräumt werden kann.

Sämtliche Kreise, Gruppierungen und Angebote unserer Gemeinde können 
weiterhin stattfinden. Die Veranstaltungen vom Kaminzimmer werden in den 
kleinen Saal verlegt. Ferner steht auch noch das Arusha-Zimmer zur Verfügung. 

3.) Wie lang wird es die zusätzliche Gruppe geben? 
Voraussichtlich besteht die Gruppe bis September 2022. Die Stadt sorgt in den 
nächsten drei Jahren durch Erweiterungsbauten für weitere Gruppen, so dass 
diese zusätzlichen Plätze dann nicht mehr benötigt werden.

Bei weiteren Fragen, 
Unklarheiten ste-
hen wir ihnen gerne 
persönlich zur Verfü-
gung. 
Wir hoffen auf das-
selbe gute, verständ-
nisvolle Miteinander 
zwischen „Klein und 
Groß“, so wie in der 
Zeit des Neubaus.

Pfr. Alexander Röhm, 
Gabi Schmidt
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Unsere Konfirmanden haben verschiedene Artikel über ihre Eindrücke aus der 
Konfirmandenzeit geschrieben. Viel Spaß beim Lesen!

Pfrin. Barbara Röhm

Unsere Konfizeit ist eine besondere Zeit, da wir uns im Alltag nie so intensiv 
mit unserem Glauben auseinandergesetzt haben. Im Konfi-Unterricht haben 
wir uns jedes Mal über unseren Glauben unterhalten. Während der Konfifrei-
zeit beschäftigten wir uns mit dem Abendmahl, spielten Spiele und haben 
Andacht gefeiert. Was eine gute Gelegenheit war, sich näher kennen zu ler-
nen. Kurz danach hatten wir unseren Konfi-Tag, an dem wir einen Gottes-
dienst vorbereitet haben. Im Großen und Ganzen hatten wir immer viel Spaß.

Die Konfizeit war/ist schön, weil wir neue 
Freunde gefunden haben. Außerdem hat 
man schöne Sachen gemacht, wie die 
Konfifreizeit. Zudem waren die Konfi-
Treffen am Mittwoch und die Kirche sehr 
interessant. Die Teamer, welche uns durch 
die Konfizeit begleitet haben, waren im-
mer sehr hilfsbereit und meistens sozial 
engagiert.Zudem freuen wir uns auf die 
Konfirmation. Die Gottesdienste haben uns meist gut gefallen.

Am Anfang unserer Konfizeit sind wir nach 
Seifriedsberg auf die Konfi-Freizeit gefahren. 
Dort haben wir etwas über das Abendmahl ge-
lernt und gemeinsam Spiele gespielt. Samstag-
nachmittag haben wir dann in Gruppen etwas 
für den Gottesdienst am Sonntag vorbereitet, 
wie z.B. Kerzen basteln, Brot backen, Trauben-
saft pressen und das Kreuz für den Gottes-
dienst aus Holz gebastelt. Im Konfi-Unterricht 

haben wir unsere Bibeln selbst gestaltet, über Gott und Jesus geredet und die 
Tafel besucht. Unsere bisherige Konfizeit hat uns sehr gut gefallen und wir 
freuen uns schon auf unsere Konfirmation im Mai.
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Unsere Konfirmanden 2019
sagen JA zum christlichen Glauben

Wir bitten um Gottes Segen

Alle 
Nam

en
 au

s D
ate

nsc
hu

tzg
rün

de
n 

für
 di

e N
etz

ver
sio

n e
ntf

ern
t

Die 
Re

da
kti

on



21

Taufen
Auf das Leben freuen sich

Trauungen
Das Fest des Lebens feiern
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Sternenkinderbestattung
Informationen im Büro der Klinikseelsorge: 
(: 42 33 09 
oder beim evang. Krankenhauspfarrer 
Johannes Steiner (: 72 19 10

Alle Namen aus Datenschutzgründen 
für die Netzversion entfernt

Die Redaktion
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Beerdigungen Ihr Leben geben in Gottes Hand

Stichtag 23. Januar 2019

Wir bitten um Gottes Segen
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Gottesdienste in 
Krankenhäusern
Klinikkapelle:
Klinikum Kaufbeuren - Ostallgäu 
Jeden Mittwoch um 18:00 Uhr  
Ökumenischer Wortgottesdienst

Thomaskirche:
Bezirkskrankenhaus 
Jeden Samstag um 9:30 Uhr 
Evangelischer Gottesdienst

Gedenkgottesdienste
für Verstorbene der Palliativstation 
Termine bitte erfragen im Büro 
der Klinikseelsorge: (: 42 33 09 
oder beim evang. Krankenhauspfarrer 
Johannes Steiner: (: 72 19 10

Gottesdienste in 
Seniorenheimen
mit Prädikantin Heike Reimer

Espachstift
jeweils dienstags um 15:30 Uhr 
 19. März, 9. April, 14. Mai

Heinzelmannstift:
jeweils dienstags um 16:30 Uhr 
 26. März, 19. April (Karfreitag) 
 21. Mai

Städt. Altenheim Gartenweg
jeweils freitags um 15:30 Uhr 
 1. März, 5. April, 3. Mai

Pflegeheim Wiltschka 
Steinholz
 Freitag, 12. April, 16:00 Uhr
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Gottesdienstplan
Alle Gottesdienste im Überblick - Feiern Sie mit! 
Erklärung der Zeichen und Abkürzungen finden Sie auf S. 27

Datum Zeit Ort  Anmerkungen Pfarrer*in

Februar 2019

So. 24. Feb. 
Sexagesimae

10:00 DFK   Gottesdienst 
  gestaltet von Konfirmanden

B. Röhm

10:00 DFK   Kindergottesdienst Team

März 2019

Fr. 1. März 19:00 PuP   Ökum. Gottesdienst zum Weltgebetstag 
  anschließend Bunter Abend

Team

Sa. 2. März 11:00 DFK   Tauf-Gottesdienst U. Butz

So. 3. März 
Estomihi

10:00 DFK   Gottesdienst mit Reimpredigt W. Schendel

17:00 DFK   Gospelgottesdienst der Militärseelsorge 
  Lagerlechfeld

Militär- 
pfarrerin 
B. Kopf

Do. 7. März 19:00 Cres-
centia

  Ökumenisches Friedensgebet -  
  30 Minuten für den Frieden - 
  jeden 7. um 7 in der Klosterkirche

Team

So. 10. März 
Invocavit

10:00 DFK   Gottesdienst mit der Kantorei S. Sedlacek

Sa. 16. März 14:00 DFK   Tauf-Gottesdienst B. Röhm

18:00 DFK   Abendmahl zum Wochenschluss S. Sedlacek

So. 17. März 
Reminiscere

10:00 DFK   Gottesdienst U. Butz

10:30 MLH   Krabbelgottesdienst Team

Sa. 23. März 13:30 DFK   Gottesdienst zum Abschluss der 
  Kinderbibelwoche

Team

So. 24. März 
Okuli

10:00 DFK   Gottesdienst mit den Kaufbeurer 
  Martinsfinken

W. Schendel

So. 31. März 
Lätare

10:00 DFK   Gottesdienst A. Röhm

10:00 DFK   Kindergottesdienst Team

Sa. 6. April 11:00 DFK   Tauf-Gottesdienst A. Röhm
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April 2019

So. 7. Apr. 
Judika

10:00 DFK   Gottesdienst B. Röhm

10:30 MLH   Krabbelgottesdienst Team

19:00 FEG   Ökumenisches Friedensgebet -  
  30 Minuten für den Frieden - 
  jeden 7. um 7 in der Kirche 
  im alten Kino (Gartenweg)

Team

Fr. 12. Apr. 08:15 DFK   Schulgottesdienst Schraderschule

Sa. 13. Apr. 19:00 DFK   Orgelkonzert zur Passion 
  mit LKMD Ulrich Knörr

So. 14. Apr. 
Palmarum

10:00 DFK   Familiengottesdienst U. Butz

Do. 18. Apr. 
Grün- 
donnerstag

17:00 MLH   Gründonnerstagsfeier G. Schmidt

19:00 DFK   Gottesdienst A. Röhm

Fr. 19. Apr. 
Karfreitag

08:30 Irsee  Gottesdienst in der Klosterkirche Ma. Kugler

10:00 Mst   Gottesdienst in St. Vitus U. Butz

10:00 DFK   Gottesdienst Ma. Kugler

10:00 DFK   Kindergottesdienst Team

15:00 DFK   Musikalische Andacht zur 
  Todesstunde Jesu mit der Kantorei

Mi. Kugler

So. 21. Apr. 
Ostersonntag

05:30 DFK   Osternacht mit Taufe Mi. Kugler

07:00
bis

10:00

MLH   Osterfrühstück für alle, die nach der 
  Osternacht oder vor dem 10:00 Uhr 
  Festgottesdienst frühstücken möchten.

10:00 DFK   Festgottesdienst mit der Kantorei U. Butz

10:00 DFK   Kindergottesdienst Team

Mo. 22. Apr. 
Ostermontag

10:00 DFK   Gottesdienst mit Taufe 
  mit Musik für Orgel und Trompete

A. Röhm

So. 28. Apr. 
Quasimodo-
geniti

10:00 DFK   Gottesdienst G. Schmidt

19:00 DFK   Duke Ellington: Sacred Concert 
  Jazzkonzert mit den Blue Notes
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Mai 2019

Sa. 4. Mai 11:00 DFK   Tauf-Gottesdienst U. Butz

So. 5. Mai 
Misericordias 
Domini

10:00 DFK   Gottesdienst S. Sedlacek

Di. 7. Mai 19:00 St. 
Ulrich

  Ökumenisches Friedensgebet -  
  30 Minuten für den Frieden - 
  jeden 7. um 7 in St. Ulrich

Team

Sa. 11. Mai 19:00 DFK   Orgelsommer: Orgel und Harfe

So. 12. Mai 
Jubilate

10:00 DFK   Gottesdienst 
  im Anschluss Eröffnung der Legostadt

Mi. Kugler

10:30 MLH   Krabbelgottesdienst Team

Fr. 17. Mai ab 
20:00

  Ökumenische Nacht der Kirchen 
  Ort wird noch bekannt gegeben

21:00 DFK   im Rahmen der 
  Ökumenischen Nacht der Kirchen: 
  Konzert: Misa Criolla 
  mit den Blue Notes

Sa. 18. Mai 14:00 DFK   Tauf-Gottesdienst U. Butz

18:00 DFK   Abendmahl zum Wochenschluss S. Sedlacek

So. 19. Mai 
Kantate

10:00 DFK   Gottesdienst mit der Kantorei U. Butz

10:00 DFK   Kindergottesdienst Team

Fr. 24. Mai 19:00 DFK   Beichte für Konfirmanden B. Röhm 
Mi. Kugler

Sa. 25. Mai 14:00 DFK   Gottesdienst mit Konfirmation I 
  mit Musik für Orgel und Trompete

B. Röhm 
Mi. Kugler

So. 26. Mai 
Rogate

10:00 DFK   Gottesdienst mit Konfirmation II 
  mit Musik für Orgel und Trompete

B. Röhm 
Mi. Kugler

19:00 DFK   Dankandacht zum Abschluss 
  des Konfirmationswochenendes

B. Röhm 
Mi. Kugler

Do. 30. Mai 
Christi 
Himmelfahrt

10:00 H-
Stift

  Familiengottesdienst im Grünen 
  im Garten Heinzelmannstift

Team
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Heinzelmannstift
Kaufbeuren

Himmelfahrt
30. Mai 2019
um 10 Uhr
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Anschließend 
Gemeindefest mit
• Frühschoppen
• Blasmusik
• Mittagessen
• Programm für Jung und Alt
 

DFK Dreifaltigkeitskirche 
Arusha Arusha-Zimmer in der DFK 
KiGo Kindergottesdienst-Raum 
MLH Matthias-Lauber-Haus 
MLJH Matthias-Lauber-Jugendhaus

E-Stift Espachstift 
H-Stift Heinzelmannstift 
FEG Freie Evang. Gemeinde 
Mst Mauerstetten 
PuP Peter und Paul

Erklärung der Zeichen und Abkürzungen
für Gottesdienstplan und Veranstaltungskalender

   Abendmahl  Kindergottesdienst  Kirchenkaffee
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Datum Zeit Ort Titel

Februar 2019

Mi. 20. Feb. 10:00 KiGo Spielgruppe „Die kleinen Entdecker“ 
für Kinder von 0 - 3 Jahren mit Eltern

Do. 21. Feb. 19:30 MLH Freundeskreis der Ev. Akademie Tutzing: 
„Erneuerbare Energie - ohne heiße Luft“ Vortrag und 
Diskussion mit Prof. Dr. Christian Holler,  Hochschule 
München

Sa. 23. Feb. 10:00 DFK KonfiTag „Glaubensbekenntnis“

So. 24. Feb. 18:00 MLJH Jugendtreff

Di. 26. Feb. 14:00 PuP Ökumenischer Seniorenkreis im Haken 
Bunter Nachmittag zum Fasching;

Mi. 27. Feb. 10:00 KiGo Spielgruppe „Die kleinen Entdecker“ 
für Kinder von 0 - 3 Jahren mit Eltern

Do. 28. Feb. 15:00 MLH Seniorengeburtstagsfeier

März 2019

Fr. 1. März 19:00 PuP Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag 
anschließend Bunter Abend

Sa. 2. März Jugendfreizeit: Snowcamp 2019 für Jugendliche 
von 13-17 Jahren; 

So. 3. März 12:00 DEF: „Gemeinsam statt einsam“ - Mittagessen in 
Gesellschaft im Restaurant „Hellas Taverna“ 
Kempter Tor

Mo. 4. März Rosenmontag: Pfarramt Ludwigstr. 31 geschlossen

Di. 5. März Faschingsdienstag: Pfarramt Ludwigstr. 31 geschlossen

Do. 7. März 15:00 Arusha Aussiedlerfrauentreff

Do. 7. März 15:00 MLH Laubertreff: Nahtod-Erfahrungen des 
Mellen-Thomas Benedict mit Stefan Sedlacek

Fr. 8. März 19:00 Bie Weltgebetstag Slowenien in der Pfarrkirche Ebenhofen 
anschließend gemütliches Zusammensein im Pfarrstadl

Auch für Sie ist etwas dabei!
Alle Termine und Veranstaltungen (ohne Gottesdienste) im Überblick. 
Die Erklärung der Zeichen und Abkürzungen finden Sie auf S. 27, 
die Ansprechpartner für die einzelnen Gruppen auf S. 32
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März 2019

So. 10. März 20:00 MLJH BibleArtJournaling: Mach die Bibel zu deinem Buch

Mo. 11. März 19:00 MLH 
Kamin

Männerstammtisch: Ein musikalischer Abend am Kamin: 
Gemeinsamer Gesang mit Akkordeonbegleitung

20:00 KiGo Christliche Meditation mit Gisela und Joachim Butz

Mi. 13. März 10:00 KiGo Spielgruppe "Die kleinen Entdecker"- 
für Kinder von 0 - 3 Jahren mit Eltern

Sa. 16. März 09:30 MLJH Kreativmusik: für Vorschüler und Erstklässler

14:00 MLJH Jungschar für 10-13jährige

So. 17. März 20:00 MLJH BibleArtJournaling: Mach die Bibel zu deinem Buch

Mo. 18. März 20:00 KiGo Christliche Meditation mit Gisela und Joachim Butz

Di. 19. März 14:00 PuP Ökum. Seniorenkreis im Haken

Mi. 20. März 10:00 KiGo Spielgruppe „Die kleinen Entdecker“ 
für Kinder von 0 - 3 Jahren mit Eltern

Do. 21. März 15:30 MLH Kinderbibelwoche

19:30 E-Stift Kirchenvorstandssitzung

Fr. 22. März 15:30 MLH Kinderbibelwoche

Sa. 23. März 09:30 MLH Kinderbibelwoche

So. 24. März 18:00 MLJH Jugendtreff

20:00 MLJH BibleArtJournaling: Mach die Bibel zu deinem Buch

Mo. 25. März 20:00 KiGo Christliche Meditation mit Gisela und Joachim Butz

Di. 26. März 14:00 PuP Ökumenischer Seniorenkreis im Haken

Mi. 27. März 10:00 KiGo Spielgruppe „Die kleinen Entdecker“ 
für Kinder von 0 - 3 Jahren mit Eltern

Do. 28. März 15:00 MLH Seniorengeburtstagsfeier

19:30 MLH Freundeskreis der Ev. Akademie Tutzing: 
Lesung aus ihrem Buch „Arthur und Lilly“ und Gespräch 
darüber mit der Autorin Lilly Meier

So. 31. März 20:00 MLJH BibleArtJournaling: Mach die Bibel zu deinem Buch
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April 2019

Mo. 1. April 20:00 KiGo Christliche Meditation mit Gisela und Joachim Butz

Di. 2. April 14:00 PuP Ökum. Seniorenkreis im Haken

Mi. 3. April 10:00 KiGo Spielgruppe „Die kleinen Entdecker“ 
für Kinder von 0 - 3 Jahren mit Eltern

Do. 4. April 15:00 Arusha Aussiedlerfrauentreff

15:00 MLH Laubertreff mit Barbara Röhm

Fr. 5. April Frühjahrskonvent der EJ Allgäu 
Ort wird noch bekanntgegeben

Sa. 6. April 10:00 KonfiTag „Konfi-Spruch“

So. 7. April 12:00 DEF "Gemeinsam statt einsam"- Mittagessen in Gesell-
schaft in der Pizzeria Falcetta 
(ehem. Schwabenhof, Mauerstettener Str.)

20:00 MLJH BibleArtJournaling: Mach die Bibel zu deinem Buch

Mo. 8. April 15:00 MLH DEF: Jahreshauptversammlung mit Vortrag der 
Bundesvorsitzenden des DEF Frau Dietlinde Kunad

20:00 KiGo Christliche Meditation mit Gisela und Joachim Butz

Di. 9. April 14:00 PuP Ökumenischer Seniorenkreis im Haken 
Ökumenischer Passionsgottesdienst 
anschl. Kaffeetrinken im Clubraum

18:30 MLJH Abschlussfeier mit Zertifikatsverleihung Trainee

19:30 MLH Kirchenvorstandssitzung

Mi. 10. April 10:00 KiGo Spielgruppe "Die kleinen Entdecker" 
für Kinder von 0 - 3 Jahren mit Eltern

Sa. 13. April 14:00 MLJH Jungschar für 10-13jährige

19:00 DFK Orgelkonzert zur Passion mit LKMD Ulrich Knörr

Mo. 15. April 20:00 KiGo Christliche Meditation mit Gisela und Joachim Butz

Mi. 17. April 19:00 MLH 
Kamin

Männerstammtisch: Besinnliche Texte und Bilder 
Rolf Stauder liest aus seinen Werken 
eine gute Gelegenheit zum Innehalten

Do. 18. April 17:00 MLH Gründonnerstagsfeier

Sa. 20. April MLJH Osternacht der Jugend
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Datum Zeit Ort Titel

April 2019

So. 21. April 07:00 MLH Gemeinsames Osterfrühstück: für alle, die nach der 
Osternacht oder vor dem 10:00 Uhr-Festgottesdienst 
frühstücken möchten; Anmeldung nicht erforderlich

Do. 25. April 15:00 MLH Seniorengeburtstagsfeier

So. 28. April 19:00 DFK Duke Ellington: Sacred Concert 
Jazzkonzert mit den Blue Notes

Mai 2019

Mi. 1. Mai 10:00 KiGo Spielgruppe "Die kleinen Entdecker" 
für Kinder von 0 - 3 Jahren mit Eltern

Do. 2. Mai 15:00 Arusha Aussiedlerfrauentreff

Do. 2. Mai 15:00 MLH Laubertreff

Sa. 4. Mai 09:30 MLJH Kreativmusik: für Vorschüler und Erstklässler

So. 5. Mai 12:00 DEF "Gemeinsam statt einsam" - Mittagessen in Gesell-
schaft im Restaurant Indian Star, Königsberger Str. 32

Mo. 6. Mai 20:00 KiGo Christliche Meditation mit Gisela und Joachim Butz 
Dreifaltigkeitskirche - Kindergottesdienstraum

Mi. 8. Mai 10:00 KiGo Spielgruppe "Die kleinen Entdecker" 
für Kinder von 0 - 3 Jahren mit Eltern

Fr. 10. Mai 15:00 MLJH Legobautage

Sa. 11. Mai 09:00 MLJH Legobautage (bis 18:00 Uhr)

19:00 DFK Harfe & Orgel; Internationaler Orgelsommer Kaufbeuren

Mo. 13. Mai 15:00 MLH DEF: Vortrag „Mütter in der Bibel“ mit Rolf Stauder

Mi. 15. Mai 10:00 KiGo Spielgruppe "Die kleinen Entdecker"- 
für Kinder von 0 - 3 Jahren mit Eltern

Fr. 17. Mai 20:00 Ökumenische Nacht der Kirchen 
Ort wird noch bekanntgegeben

Fr. 17. Mai 21:00 DFK MISA CRIOLLA; Chorkonzert mit den Blue Notes im 
Rahmen der ökumenischen Nacht der Kirchen

Sa. 18. Mai 08:00 MLH Matthias-Lauber-Kinderhaus-Basar 
veranstaltet vom Elternbeirat

14:00 MLJH Jungschar für 10- bis13-Jährige

So. 19. Mai 11:00 Arusha DFK-Förderverein MV mit Neuwahlen
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Verantwortliche für die Gruppen:
DEF = Deutscher Evangelischer Frauenbund: Helga Ilgenfritz (: 180 33
Familientreff: Fam. Buchegger, (: 851 78

Hauskreis: Elena Satzger, ( 715 57 18
Jugendarbeit: Pfrin. Michaela Kugler (: 715 14 28
Laubertreff: Alexander Röhm (: 95 18 0
Meditation: Gisela und Joachim Butz, (: 87 95 74 
Männerstammtisch: Horst Uhl, (: 955 89 77 

Christian Schöne, ( 185 17, christian-schoene@online.de
Spielgruppe: Eva Musil, ( 0173 907 12 42, eva.musil@web.de
FK Tutzing = Freundeskreis der Evangelischen Akademie Tutzing: 

Gerd F. Thomae, (: 08344 12 19, verein@thomae-germaringen.de

Mai 2019

Mo. 20. Mai 20:00 KiGo Christliche Meditation mit Gisela und Joachim Butz

Di. 21. Mai 14:00 MLH Gemeindebrieflegen

Di. 21. Mai 16:00 MLH Die neuen Gemeindebriefe können von den Austrägern 
im Matthias-Lauber-Haus abgeholt werden.

Mi. 22. Mai 08:00
bis

17:00

Die neuen Gemeindebriefe können von den Austrägern 
im Matthias-Lauber-Haus abgeholt werden.

10:00 KiGo Spielgruppe "Die kleinen Entdecker" 
für Kinder von 0 - 3 Jahren mit Eltern

15:00 DFK Konfirmandenkurs - Stellprobe

Do. 23. Mai 08:00
bis

17:00

MLH Die neuen Gemeindebriefe können von den Austrägern 
im Matthias-Lauber-Haus abgeholt werden.

Do. 23. Mai 09:00 MLH DEF: Frauenfrühstück

15:00 MLH Seniorengeburtstagsfeier

19:30 Kirchenvorstandssitzung

Mi. 29. Mai Vorbereitungswochenende NKC 2019 
Ort wird noch bekanntgegeben

10:00 KiGo Spielgruppe "Die kleinen Entdecker" 
für Kinder von 0 - 3 Jahren mit Eltern

Do. 30. Mai 10:00 H-Stift Familiengottesdienst im Grünen an Himmelfahrt 
mit anschließendem Gemeindefest
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Gottesdienste

Angebote für 
Kinder und Familien

Familiengottesdienst am Palmsonntag
•  14. April 10:00 Uhr in der DFK

An Palmsonntag, 14. April 2019, feiern wir um 10:00 Uhr in der 
Dreifaltigkeitskirche wieder einen Familiengottesdienst. 
Es geht um Palmen und Esel und einen König und ganz viel Staunen! 
Große und Kleine feiern hier zusammen, singen, beten, hören eine 
Geschichte und können sich auch selbst beteiligen. 
Wir freuen uns, wenn viele Kinder mit ihren Eltern und Großeltern 
mit dabei sind!

Krabbelgottesdienst für 0- bis 4-Jährige mit ihren 
Eltern, Paten, Großeltern, ...
Die Termine im neuen Jahr 2019, jeweils 10:30 Uhr im MLH:

 17. Feb. 17. März
 7. April 12. Mai
 2. Juni

Anschließend Möglichkeit zum Beisammensein  
mit Tee, Kaffee und Keksen

Kindergottesdienst für 3- bis 9-Jährige 
Eltern und Geschwister sind herzlich willkommen
Die nächsten Termine, jeweils um 10:00 Uhr:

 24. Feb. 31. März
 19. April 21. April
 19. Mai 30. Juni

parallel zum Hauptgottesdienst im KiGo-Raum der Dreifaltigkeitskirche
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Kreativmusik für Vorschüler und Erstklässler
Ihr liebt Musik so sehr wie wir? 
Dann ist das hier die perfekte Möglichkeit für euch. Wir wollen gemeinsam 
singen, tanzen, basteln und auch jedes Mal ein neues spannendes Instrument 
kennenlernen und ausprobieren. Es geht darum, Spaß zu haben und neugierig 
und kreativ zu sein. Wir treffen und einmal pro Monat samstags von 9.30-
12.00 Uhr im Jugendhaus. Die nächsten Termine:
 16. März 4. Mai

Bitte gib uns vorher kurz Bescheid, wenn du kommst.
Madlen ( 0157 34197016 und Anna ( 0179 4285522

Kinderbibelwoche 2019 
„Zeitreise zu schrägen Typen“
Wann? Donnerstag, 21. März 2019: 15:30 – 18:00 Uhr 
 Freitag, 22. März 2019: 15:30 – 18:00 Uhr 
 Samstag, 23. März 2019: 9:30  – 14:15 Uhr

Was wird gemacht? 
Diesmal stehen zwei schräge Typen – Zachäus und Bartimäus -  
im Mittelpunkt.

An den Tagen singen wir gemeinsam, hören Geschichten, essen, basteln, spie-
len, u. v. m. 

Am Samstag feiern wir nach einem gemeinsamen Mittagessen den 
Abschlussgottesdienst um 13:30 Uhr in der Dreifaltigkeitskirche.

Dazu sind auch herzlich alle Eltern, 
Großeltern und Interessierte eingeladen.

Falls Ihr Kind noch kein Anmeldungs-
zettel erhalten hat, wenden Sie sich 
bitte ans Pfarramt: ( 95180.

Wir freuen uns auf euch.
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Neuer Jugendausschuss
Im Dezember wurde unser neuer Jugendausschuss gewählt: Ben Essmann, 
Friedrich Parbus, Madlen Köber (Vorsitzende), Pascal Hörmann (stellvertreten-
der Vorsitzender) und Zoe Wohlgemuth. Unterstützt werden sie von Eva Musil, 
Klaus Schönhaar, Lutz Bordasch, Nina Weber und Jugendpfarrerin Michaela 
Kugler. 

Bei unserer ersten Sitzung haben wir gleich erste Ideen gesponnen, wo wir 
in den nächsten zwei Jahren mit der Jugend in unserer Gemeinde hin wollen. 
Offene Jugendtreffs, Lagerfeuerlieder-Abende, ein Jungschar-Angebot und 
die Kinder aus der Umgebung, insbesondere den Außenorten, verstärkt in den 
Blick zu nehmen sind nur einige unserer Visionen. Manche davon werden schon 
dieses Frühjahr in die Tat umgesetzt. Wir freuen uns, wenn wir uns bald mal 
wieder sehen!

Madlen Köber und Pfrin. Michaela Kugler

BibleArtJournaling
Mach die Bibel zu deinem Buch: Wir treffen uns 
in der Passionszeit jeden Sonntag von 20:00-
21:00 Uhr im Jugendhaus, lesen gemeinsam 
einen Abschnitt aus der Bibel und dann geht 
es ans kreative Gestalten: Was ist dir wichtig 
geworden, welchen Satz, welche Frage, welche 
Erkenntnis möchtest du inszenieren? Gestalte 
sie direkt in deine Bibel hinein – oder auf eine 
der bereit gelegten Kopien. Herzliche Einladung 
auch an alle interessierten Erwachsenen!

Termine: 
10., 17., 24. und 31. März, 7. April; 
jeweils von 20:00 - 21:00 Uhr 
Ort: 
Matthias-Lauber-Jugendhaus, Bismarckstr. 9

Mit Pfrin. Michaela Kugler
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Kinderfreizeit LiBi 2019
Zehn Tage auf einer Insel mit lauter anderen Kindern: Gemeinsam spielen, sin-
gen, basteln und Glaube erleben – sei auch du dabei! 
Von 8.-18. August 2019 für Kinder von 10-13 Jahren.
Kosten: 200,00 €
Leitung: Simon Eulenstein mit Team
Anmeldung im Pfarramt: elvira.jansons@elkb.de, ( 951812

NKC 2019 
„Einmal um die Welt“
Das Nachkonficamp wird 2019 
ausnahmsweise schon am Wochenende 
nach den Pfingstferien stattfinden. 
Eingeladen sind alle Jugendlichen, die 
2018 und 2019 im Ostallgäu konfirmiert 
wurden.

Termin: 27. Juni - 1. Juli 2019 
Kosten: 85 Euro
Leitung: Pfrin. Michaela Kugler mit Team
Anmeldung im Pfarramt: elvira.jansons@elkb.de, ( 951812

Jugendtreff für Mitarbeiter und Konfis
Einmal im Monat Sonntagstreff für die Jugend auf eine entspannte Runde 
chillen, kickern und ne kühle Spezi:

Termine: 24. Februar und 24. März von 18.00-20.00 
Ort: Matthias-Lauber-Jugendhaus, Bismarckstr. 9  Mit Jonas Köber

Bouldern
Nach Absprache jeden Montag in der Halle in Altdorf. 

Infos bei Raphael Seidlitz ( 0176 54902923
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Danke
Vielen Dank für die zahlreichen und großzügi-
gen Sockenspenden! 
Im Jugendhaus haben wir jetzt immer warme 
Füße – und müssen viel weniger putzen. 
Das ist einfach hervorragend.

Jungschar für 10-13jährige
Ihr wolltet schon immer mal einen Ort, bei dem ihr spielen, entspannen, Freun-
de treffen und dem stressigen Schultag entfliehen könnt? Dann kommt doch 
zu den monatlichen Treffen unserer Jungschar. Du musst nicht alleine kommen, 
du darfst gerne deine Freunde mitbringen. Damit wir nicht nur rumsitzen und 
Löcher in die Decke starren, denken wir uns immer ein Programm für euch aus. 
Egal ob es ein Geländespiel ist, wir gemeinsam kochen, basteln, Musik machen 
oder noch vieles mehr. Es wird immer Spaß machen, überzeuge dich doch selbst 
und komm!

Termine: 16. Februar, 16. März, 13. April, 18. Mai, 1. Juni 
 jeweils von 14:00-16:30 Uhr 
Ort: Matthias-Lauber-Jugendhaus, Bismarckstr. 9 
Leitung: Anja Sommer und Zoe Wohlgemuth

Frühjahrskonvent
Die Vollversammlung der Evangelischen Jugend Allgäu freut sich auf den 
nächsten Dekanatsjugendkonvent vom 5. – 7. April in Diepolz. 
Wenn du auch dabei sein willst, wende dich an Pfrin. Michaela Kugler.

Freizeiten
Die Ausschreibungen für die Freizeiten der Dekanatsjugend (insbesondere 
Kinderzeltlager Peißenberg, Pfingstfreizeit in Kroatien, Sommerfreizeit nach 
England) findest du auf der Homepage der EJ Allgäu: www.ej-allgaeu.de
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Kistenweise stehen 
die Legosteine im 
Jugendhaus. Im ganzen 
Haus hört man Kinderla-
chen, das Rascheln und 
Kruschteln der Steine und 
es werden gewichtige 
Entscheidungen disku-
tiert: 
Soll ich lieber bei ei-
nem Großprojekt wie 
dem Bahnhof mitbauen, 
oder doch mein eigenes 
Traumhaus entwerfen? 
Passt das Auto besser in 
die Nähe des Stadions 
oder fährt es die Familie zur Kirche? 
Eineinhalb Tage lang, am 10. und 11. Mai 2019, lädt die Evangelische Jugend 
Kaufbeuren wieder Kinder von 8 bis 13 Jahren ein: 
Gerahmt von Andachten und Brotzeiten bauen wir gemeinsam eine Stadt. Wir 
lassen uns hineinnehmen in die Welt der kleinen Steine und werden gemein-
sam erfahren, was das mit Gott und unserem Glauben zu tun hat. Mit einem 
Gottesdienst für die ganze Familie in der Dreifaltigkeitskirche am 12. Mai um 
10 Uhr wird die Stadt feierlich eröffnet. Dann dürfen Mama, Papa, Oma, Opa, 
Freunde, Nachbarn und Bekannte unser Werk bewundern. 
Übrigens: diese Stadt ist funkelnagelneu! Sie wird gerade von unserer Deka-
natsjugend angeschafft und hat bei uns in Kaufbeuren ihren allerersten Ein-
satz.

Termin: 
Freitag 10.5. 15:00 - 18:00 und Samstag 11.5. 9:00 - 18:00 Uhr

Teilnehmerbeitrag: 
3 Euro inklusive kleiner Brotzeiten und Mittagessen am Samstag

Anmeldung im Pfarramt: elvira.jansons@elkb.de, ( 95180 
bei Rückfragen wende dich an Pfrin. Michaela Kugler 
 michaela.kugler@elkb.de, ( 7151428
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mit Neuwahlen
Sonntag, 19.05.2019 um 11:15 Uhr

Zu seiner diesjährigen Mitgliederversammlung lädt der Verein „Freunde und 
Förderer der Dreifaltigkeitskirche Kaufbeuren e. V.“ Mitglieder und Gäste 
herzlich ein. Sie findet direkt nach dem Gottesdienst am Sonntag, 19. Mai, im 
Arushazimmer der Dreifaltigkeitskirche statt. Es wird dabei  über abgeschlosse-
ne und geplante Projekte sowie über die finanzielle Situation und die Verwen-
dung von Spenden und Mitgliedsbeiträgen berichtet. 
Turnusgemäß finden nach drei Jahren auch wieder Neuwahlen für den Vor-
stand statt. Es werden nicht mehr alle bisherigen Vorstandsmitglieder erneut 
kandidieren, sodass auf jeden Fall auch Vorstandsposten neu besetzt werden 
müssen. Kandidaten können noch benannt werden. Insbesondere sind die Pos-
ten des Kassenwarts und des Schriftführers vakant. Wer sich selber oder andere 
dafür vorschlagen möchte, der melde sich bitte telefonisch oder per Mail; die 
Kontaktdaten stehen unten.

Wir freuen uns auf einen regen Besuch der Mitgliederversammlung, denn das 
würde gerade angesichts der bevorstehenden Aufgaben (Außensanierung der 
Dreifaltigkeitskirche mit behindertengerechtem Eingang!) Interesse an den 
wichtigen Anliegen unseres Vereines signalisieren.

Christian Schöne, Carina Helmer-Geyrhalter 
vorstand@freundeundfoerdererdfk.de 

Christian Schöne ( 18517
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Foto: Martina Burg

Gospelchor in der Dreifaltigkeitskirche
Zu seinem alljährlichen Gospel-Gottesdienst in der Dreifaltigkeitskirche 
Kaufbeuren lädt auch heuer wieder der Gospelchor der evangelischen Militär-
seelsorge Lechfeld-Kaufbeuren ein. Der Gottesdienst findet statt am 
Sonntag, 3. März 2019, um 17:00 Uhr.
Der Chor, unter der musikalischen Leitung von Fabian Schäfer, wird auch dieses 
Jahr wieder sein breites Repertoire darbieten. Sowohl mit bekannten als auch 
neu arrangierte Gospels und Spirituals wird der Chor das Publikum begeistern. 

Lassen Sie sich mitreißen und seien Sie dabei, wenn die Gospels die Seele be-
rühren. Deren Texte erzählen von der erwachenden Lebensfreude und Zuver-
sicht. Der kraftvolle Gesang verleiht dem Gospel den emotionalen Charakter 
und lässt so sehr schnell den „Funken“ auf die Zuhörer überspringen.

Alle Interessierten und Freunde des Gospels sind recht herzlich eingeladen, sich 
in die vielseitige Welt der Gospelmusik entführen zu lassen und den Gottes-
dienst zusammen mit dem Chor zu gestalten. Selbstverständlich ist der Eintritt 
frei; Spenden sind willkommen.

Michaela Kreuteler 
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Umweltpreis Kaufbeuren 2018
Das Evangelische Umwelt-Team (EUT) als Arbeitsgruppe der 
Dreifaltigkeitskirche hat gemeinsam mit den anderen Kooperationspartnern in 
der „Allianz Lebensraum Wertachtal Kaufbeuren“ den Umweltpreis 2018 der 
Stadt Kaufbeuren bekommen.

Wer ist die „Wertachallianz“? 2009 hat sich auf Initiative der Umweltberate-
rin der Dreifaltigkeitskirche Heidi Frank-Krieger eine Gruppierung zusammen 
geschlossen aus Vertretern folgender Naturschutz- und Umweltinitiativen 
Kaufbeurens:

• Bauernverband Bayern
• Bund Naturschutz in Bayern e.V.
• Deutscher Alpenverein, Sektion Kaufbeuren-Gablonz
• EUT (Evangelisches Umwelt Team) der Dreifaltigkeitskirche
• Fischereiverein Kaufbeuren
• Heimatverein Kaufbeuren
• Jagdschutz- und Jägerverein Kaufbeuren
• Landesbund für Vogelschutz

Ziel ist die Verbesserung des gesamten Lebensraums der Wertach mit ihren 
Zuflüssen, Ufern und Aueresten als intaktes Ökosystem in Kaufbeuren. Es 
begann mit dem „Tag des Wassers am Bärensee“ unter weiterer Mitwirkung des 
Umweltamtes Kaufbeuren und des Wasserwirtschaftsamtes Kempten. Die Un-
terstützung der Umsetzung des Gewässerentwicklungsprogramms, das Konzept 
des Wertach-Wander-Wegs und die Erstellung der natur-schutzfachlichen Info-
tafeln, die Ufersäuberungsaktion mit Jugendlichen sowie das Mit-Organisieren 
und die aktive Gestaltung des „GEO-TAGs DER NATUR“ im Juni 2018.

Am 27.09.2018 wurde 
in feierlichem Rahmen 
der Umweltpreis an die 
Wertachllianz verlie-
hen.

Heidi Frank-Krieger

Eine der insgesamt 
8 Tafeln wurde von 
jedem Mitglied finan-
ziell unterstützt, also 
auch von der DFK.
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Kirchgelddank 2018
Liebe Schwestern und Brüder, 
für das bereits bei uns eingegangene Kirchgeld 
2018 in Höhe von € 43 490,18 bedanke ich 
mich im Namen meiner Kolleg*innen und dem 
Kirchenvorstand bei Ihnen allen recht herzlich. 
Das Kirchgeld hilft uns als Gemeinde, unsere 
Gemeindearbeit zu finanzieren, Bedürftige zu 
unterstützen und unsere Gebäude zu erhalten. 
Das Kirchgeld geht Ihnen nicht verloren. Wir 
investieren es für Sie!

Pfr. Alexander Röhm, 
Vorsitzender des Kirchenvorstands
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Silberne und goldene Konfirmation

Am Sonntag, 30. Juni 2019, sind alle Konfirmand*innen des Jahres 1994 zur 
Silbernen Konfirmation und 1969 zur Goldenen Konfirmation eingeladen.
Wir werden nur noch die Konfirmandinnen anschreiben, die in Kaufbeuren 
eingesegnet wurden. Diejenigen, die ihre Jubelkonfirmation trotzdem hier in 
Kaufbeuren feiern wollen, sind herzlich dazu eingeladen. 
Wir werden auch versuchen, die Pfarrer*innen einzuladen, die die Konfirma-
tion mit den Jubilaren damals gefeiert haben.
Am Vortag, Samstag 29. Juni 2019, wird um 15:00 Uhr Kaffee und Kuchen 
im Matthias-Lauber-Haus angeboten; da haben wir Zeit für Gespräche und 
zum Austausch von Erinnerungen.
Falls Sie Adressen von Klassentreffen etc. haben sind wir dankbar, wenn Sie 
diese an das Pfarramtsbüro, ( 95180, weitergeben.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe

25 + 50
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Freundeskreis der 
Ev. Akademie Tutzing
Eine allgemeine Information vorneweg:
Auf vielfachen Wunsch aus den Kreisen unserer 
Veranstaltungsbesucher*innen haben wir die 
Anfangszeit um eine halbe Stunde vorverlegt. 
Mit dem Kalenderjahr 2019 beginnen unsere 
Abende immer um 19:30 Uhr.

2019 beteiligen wir uns wieder – in Zusammenarbeit mit der GcjZ Augsburg-
Schwaben – an der Woche der Brüderlichkeit, die unter dem Motto steht: 
„Mensch, wo bist Du? Gemeinsam gegen Judenfeindschaft“
Am Donnerstag, 28. März 2019 liest die Autorin Lilly Maier aus ihrem Buch 
Arthur und Lilly. 
Dieses Buch erzählt die beeindruckende Lebens-
geschichte des jüdischen Jungen Oswald Kernberg 
(später Arthur Kern), mit dem sie eine ganz besondere 
Freundschaft verbindet. Oswald wurde auf gleich 
zwei Kindertransporten vor dem Holocaust geret-
tet – einmal von Wien nach Paris und ein zweites 
Mal von Südfrankreich nach New York. Als einziger 
seiner Familie überlebte er dadurch den Holocaust. In 
Los Angeles baute er sich trotz seiner traumatischen 
Kindheit und Jugend ein erfolgreiches Leben als Ra-
keteningenieur und Vater dreier Söhne auf. 
Über 60 Jahre später besuchte Arthur Kern seine alte 
Heimat wieder und wollte die Wohnung seiner Kind-
heit besuchen. Als Arthur mit seiner Frau Trudie im 
März 2003 an seiner alten Wohnungstür klingelte, war die Autorin Lilly Maier 
mit 11 Jahren nur weniges älter als der jüdische Junge von damals, der seine 
Familie für immer verlassen musste. Diese Begegnung bildete nicht nur den 
Beginn einer wunderbaren Freundschaft, sondern sie sollte für Arthur Kerns 
Leben sensationelle Folgen haben. 
Frau Maier wird aus diesem Buch lesen und von Ihren Begegnungen mit Arthur 
Kern erzählen.

Und wie immer werden wir auch diesen Abend mit einer lockeren Gesprächs-
runde bei einem kleinen Imbiss beschließen.

Gerd F. Thomae
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auf Schloss Schwanberg 23.-25. November 2019
Der Schwanberg bei Rödelsee ist Sitz der Communität Casteller Ring. An einem 
Wochenende im Herbst sind wir 
zu Gast im Geistlichen Zentrum. 
Gemeinsam werden wir beten, 
singen und meditieren. In Ge-
sprächsgruppen werden wir uns 
mit den Fragen des Lebens und 
mit den Antworten, die uns der 
christliche Glaube bietet, ausein-
andersetzen. In der Michaelskirche 
feiern wir die Tagesgebete mit 
den Schwestern der Communität. 
Mit im Programm ist auch eine 
Führung über den wohl schönsten Friedwald Deutschlands.

Anfahrt am 23. November nachmittags mit Zug und Bus 
Rückkunft am 25. November abends

Anmeldung bis 30. Juli 2019 im Pfarramt Christuskirche ( 69192 oder 
 Pfarramt Dreifaltigkeitskirche ( 95180
Kosten p.P.: 130,00 Euro (inkl. Vollverpflegung und Transfer) 
Leitung: Pfr. Sebastian Stahl und Pfr. Alexander Röhm

Impressum
An dieser Ausgabe haben mitgewirkt: Ulrike Butz, Christian Feldmann, 
Elvira Jansons, Heidi Frank-Krieger, Michaela Kreuteler, Michaela Kugler, 
Traugott Mayr, Alexander Röhm (v.i.S.d.P.), Barbara Röhm, Werner Schendel, 
Gabi Schmidt, Christian Schöne, Sebastian Stahl, Eli Thomae, Gerd F. Thomae, 
Christiane Wanninger
Bildnachweis: Wenn nichts anderes angegeben: privat oder gemeindebrief.de

Hinweis: 
Die Redaktion behält sich Bearbeitungen und Kürzungen vor. 
Nicht rechtzeitig angemeldete Beiträge werden nur in Ausnahmefällen 
berücksichtigt.
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Herzliche Einladung in die Christuskirche
Falkenstraße 18, ( 08341 62192 
pfarramt.kaufbeuren-neugablonz@elkb.de 
www.christuskirche-kaufbeuren-neugablonz.de

Café Aufwind
- für alle, die traurig sind 
- für alle, die traurig waren 
- und für alle anderen

jeweils dienstags von 15:30 bis 17:00 Uhr 
am 19. Februar, 19. März, 30. April, 21. Mai

Auf Ihr Kommen freuen sich 
Pfr. Sebastian Stahl, Pfr. Wolfgang Krikkay und Team!

Andacht in der Liturgie von Taizé
Beten. Singen. In die Stille gehen. Kraft schöpfen.
Auf dem „ökumenischen Hügel“ in Neugablonz feiern wir 
in der Christuskirche  einmal monatlich eine Abendandacht in der Liturgie 
von Taizé. Christen aller Konfessionen sind hierzu herzlich eingeladen!

Nächste Termine: 17. März, 7. April, 19. Mai

Meditation in der Christuskirche
Zu den Meditationsangeboten in der 
Christuskirche sind alle eingeladen, die einen 
spirituellen Übungsweg suchen. In jede Medi-
tation wird behutsam eingeführt, Vorkenntnis-
se sind nicht notwendig.

Leitung: Pfr. Sebastian Stahl

Nächste Termine: 
Dienstag, 12. März 19:00 - 22:00 Uhr Meditationsnacht

Dienstag, 9. April 19:00 Uhr Eine Stunde Achtsamkeit

Samstag, 4. Mai  9:30 -14:00 Uhr Spirituelle Wanderung um den 
   Elbsee (Anmeldung bis 30.03.)

Dienstag, 14. Mai 19:00 Uhr Eine Stunde Achtsamkeit
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Café International
Begegnung von Einheimischen und Flüchtlingen
Einheimische und Flüchtlinge kommen im Café 
International bei Kaffee und Kuchen ins Gespräch.
Einmal im Monat am Sonntagnachmittag ab 15:00 Uhr
Nächste Termine: 17. März, 7. April, 19. Mai

Wenn ich mal gestorben bin… 
Samstag, 6. April, 10:00 Uhr
Ein Thema, über das man nicht gerne spricht. Und doch 
stellen sich immer wieder die Fragen: Was ist für die 
Planung einer Beerdigung zu bedenken? Welche Bestat-
tungsformen gibt es? Welche Vorsorge kann ich treffen? 
Peter Ruhland, der Leiter der städtischen Friedhöfe 
Kaufbeuren, erzählt von seinem Arbeitsalltag, führt uns 
über den Waldfriedhof und beantwortet unsere Fragen.
Anmeldung bitte bis 1. April im Pfarramt Christuskirche

Trio Tiramisu
Sonntag, 5. Mai, 17:00 Uhr
Tiramisu! Das bedeutet „Zieh mich hoch!“ Und 
genau das wollen die drei Musikerinnen mit ihren 
Liedern erreichen: Der Zuhörer soll sich be-
schwingt fühlen, seelisch erhoben. 
Im Programm: Alte Kunstlieder, noch ältere Volks-
lieder, Mozart ist dabei, einiges aus Frankreich, 
Italien, und der Ukraine, alte Schlager, ein paar „Gstanzln“ aus dem Alpenland. 
„Tiramisu“, das sind Gudrun Karlstetter (Sopran), Sissi Schleinhofer (Messosop-
ran) und Sybille Dörner (Alt) 
Einlass und Bewirtung ab 16:00 Uhr  
Der Eintritt ist frei, für Spenden bedanken wir uns!

Auf ein Wort, Herr Bosse!
Montag, 20. Mai, 19:00 Uhr
An diesem Frühlingsabend besteht die Möglichkeit, mit OB 
Stefan Bosse ins Gespräch zu kommen, Fragen zu stellen 
und Anliegen zu formulieren. Gleichzeitig wird der OB The-
men, die ihm aktuell wichtig sind, vorbringen und erläutern. 
Einlass und Bewirtung ab 16:00 Uhr 
Der Eintritt ist frei, für Spenden bedanken wir uns!

 
Au

s 
de

r 
N

ac
hb

ar
ge

m
ei

nd
e



48

Gemeindebrief 2019-01 Zeitraum: Februar 2019 - Mai 2019 
Artikelmeldung bis: Mo. 1. April an dfk@thomae-germaringen.de 
Terminmeldung bis: Mo. 1. April an pfarramt.kaufbeuren@elkb.de 
Red.-Schluss: Di. 09. April 
Legen des Gemeindebriefs Di. 21. Mai

Termine bitte unbedingt einhalten!

Spendendank
Bei der 60. Aktion „Brot für die Welt“ 
haben Sie im Herbst / Winter 2018 
insgesamt 22.596,25 € gespendet.

Dieses Geld haben wir an das Diakonische 
Werk weitergeleitet, das damit Menschen, 
die auf Hilfe angewiesen sind, unter-
stützt. Das können pflegebedürftige Men-
schen ebenso sein wie Menschen mit Behinderung, Menschen, die in Armut 
leben, oder auch Kinder und Jugendliche.

Vielen herzlichen Dank.

Warum ist es heute immer noch wichtig, sich 
gegen Hunger, Armut und Ungerech tigkeit 
einzusetzen?
J. Gauck: Weil Hunger. Armut und Ungerech-
tigkeit immer noch auf dieser Welt zuhause sind 
und wir sollten diesen Gei ßeln der Menschheit 
das Heimat recht auf der Erde entziehen. Und aus 
dem Grund bin ich an der Seite all der Men-
schen, die sich dagegen wenden. Und wenn es 
gelungen ist in den letzten Jahren, die Armut 
weltweit ein zugrenzen und zurückzudrängen; 

wenn es gelungen ist. mehr Menschen zu heilen von schwie rigen Krankheiten, 
oder auch - in einigen Gegenden jedenfalls - gerechtere Verhältnisse in der 
Gesellschaft herzustellen, dann sind wir auf einem guten Weg.
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Bankverbindungen
Konten bei der Sparkasse KF 
Kirchengemeinde Kaufbeuren:
Geschäfts- und Spendenkonto: 
DE73 7345 0000 0000 0261 79
Kirchgeldkonto: 
DE17 7345 0000 0000 0220 46

Freunde und Förderer der 
Dreifaltigkeitskirche e.V: 
Spendenkonto für die Kirche 
DE02 7345 0000 0000 9688 42
Orgelspendenkonto: 
DE04 7345 0000 0005 5401 25

Lauberhausfreunde e.V. 
Spenden für Jugendarbeit: 
DE48 7346 0046 0101 3575 06
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Matthias-Lauber-Gemeindehaus 
Bismarckstr. 7, (: 10 11 46

Matthias-Lauber-Jugendhaus 
Evangelische Jugend 
Bismarckstr. 9

Dreifaltigkeitskirche Nebenhaus 
(KiGo-Raum, Arusha-Zimmer, Sakristei) 
Eingang Turm 
Kaiser-Max-Str. 21, (: 99 36 77

Archiv der Dreifaltigkeitskirche 
Bismarckstr. 7, (: 947 65 
DFK-Kirchenarchiv@gmx.de 
Teamsprecherin: Helga Ilgenfritz

Evangelische Kindergärten
Matthias-Lauber-Kinderhaus 
Bismarckstr. 5, Gabi Schmidt 
(: 131 65 
www.matthias-lauber-kinderhaus.de
Valentin-Heider-Kindergarten 
Wagenseilstr. 4, Isolde Schreiber 
(: 44 34

Evangelische Seniorenheime
Espachstift 
Geschäftsführer: Markus Poppler 
An der Schnelle 12, (: 95 02-0

Heinzelmannstift 
Geschäftsführer: 
Gerhard Heiligensetzer 
Heinzelmannstr. 3 (: 90 31-0

Ernst Schönhaar 
Vertrauensmann Kirchenvorstand 
(: 813 21 
schoenhaar@t-online.de

Margit Reinl 
Kirchenpflegerin (Finanzfragen) 
(: 99 58 32 
mreinl@web.de
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Wir sind
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Fördervereine
Freunde und Förderer 
der Dreifaltigkeitskirche e.V. 
Carina Helmer-Geyrhalter, (: 124 62 
vorstand@freundeundfordererdfk.de

Lauberhausfreunde e.V.  
Verein zur Förderung der Jugendarbeit 
Klaus Schönhaar 
lauberhausfreunde@gmx.de

Sophies Bücherstube 
Pfarrgasse 15, (: 24 59 (C. Berge) 
geöffnet samstags 10:00 - 13:00 Uhr

Alexander Röhm 
Pfarrer 
(: 95 18-20 
alexander.roehm@elkb.de

N.N. 
2. Pfarrstelle 
z. Zt. nicht besetzt

Ulrike Butz 
Pfarrerin (3/4 Stelle) 
(: 27 65 
ulrike.butz@elkb.de

Barbara Röhm 
Pfarrerin (1/4 Stelle) 
(: 95 18-22 
barbara.roehm@elkb.de

Michaela Kugler 
Pfarrerin (1/4 Stelle) 
(: 715 14 28 
michaela.kugler@elkb.de

Traugott Mayr 
Kirchenmusikdirektor 
(: 741 17 
traugott.mayr@gmx.de 
www.kirchenmusik- 
kaufbeuren.de

Martin Kugler 
Pfarrer (¼ Stelle) 
Jugendarbeit in  
der Region OAL
(: 715 45 92
martin.kugler@elkb.de

Johannes Steiner 
Krankenhauspfarrer 
(: 971 18 30 
Do. 14:00 – 17:00 Uhr 
Büro im Krankenhaus 
(: 72 19 10 
pfr.steiner@t-online.de

Beate Kopf  
Militärpfarrerin  
(: 08232 907 1060 
BeateKopf@ 
bundeswehr.org

N.N. 
Diakon 
Stelle z. Zt. nicht besetzt
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Rat und Hilfe
Telefonseelsorge: 
(: 0800 - 111 0 111 
(: 0800 - 111 0 222 
Ihr Anruf ist kostenfrei

Familien-, Ehe- und 
Lebensberatung  
Kaiser-Max-Str. 19/21 
(: 908 10 30 
Bitte auf den AB sprechen!

KASA Kirchl. Allgemeine 
Sozialarbeit (Offene Beratung) 
Ludwigstr. 24 
(: 0152 0933 3068 
jeden Mittwoch nach Vereinbarung

Beratungsstelle  
für psychische Gesundheit 
Kaiser-Max-Str. 4 
(: 81 05-0

Tagesstätte für 
psychische Gesundheit 
Bismarckstr. 20 
(: 99 41 92

Kath.-Evang. Sozialstation 
mit ambulantem 
Palliativdienst 
Espachstr.16 
(: 95 22-0, Fax 95 22-30

Ambulante Pflege Espachstift 
Leitung: Gabriele Merkt 
(: 95 02 51

Hospizverein 
Alleeweg 8 
(: 99 44 43 
www.hospizverein-kf-oal.de 
hospizverein-kf-oal@t-online.de

für Sie da!
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Ludwigstr. 31, 87600 Kaufbeuren
(: 95 18-0 Fax 95 18-18
pfarramt.kaufbeuren@elkb.de
www.dreifaltigkeitskirche-kaufbeuren.de

Mo, Di, Mi, Fr: 9:00 - 12:00 Uhr
Do: 9:00 - 13:00 Uhr
Mo, Di auch: 15:00 - 17:00 Uhr

Notfall-Telefon der Pfarrer 
am Wochenende 
Fr. 15:00 – Mo. 8:00: (: 98 94 81

Pfarramt

AK Asyl – Asylkoordination 
Ludwigstr. 24 ( 908 10 52 
paulus@arbeitskreis-asyl-kaufbeuren.de 
www.arbeitskreis-asyl-kaufbeuren.de 
Mo – Fr 10:00–12:00

Kleiderkammer der Diakonie 
Ludwigstr. 24 
geöffnet: Di 09:00 - 12:00 Uhr 
 Do 14:00 - 16:00 Uhr

Johann Meinhardt 
Hausmeister und Mesner 
(: 95 18-0 
(: 0151 14 35 46 28

Christiane 
Wanninger

Heidi 
Pfeiffer

Elvira 
Jansons
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